
5  Containerhafen  5

Polizeiprotokoll: 
Zwei Hafenarbeiter berichteten von verdächtigen Geräuschen 
am Pier 5 in der Nacht nach dem Überfall auf das Kunst-
museum. An einem der dort abgestellten Schiffscontainer 
wurden Aufbruchspuren entdeckt. Polizeitaucher konnten im 
angrenzenden Hafenbecken eine Brechstange und ein Stemm-
eisen finden.



Polizeiprotokoll:  
Zwei Museumswärter erinnerten sich an

 drei Männer und eine 

Frau, die sich ca. eine Woche vor dem
 Überfall verdächtig 

lange in den Ausstellungsräumen der g
estohlenen Gemälde 

aufgehalten hatten. In den Kellerräume
n des Museums wurden 

vor einem Lüftungsschacht ein Schraub
endreher und eine 

Zange gefunden. Beide Werkzeuge wurde
n zur Untersuchung 

ins Labor gebracht.

5  Kunstmuseum  5



5  Hauptbahnhof  5

Polizeiprotokoll: 
Nach einem Tipp eines Informanten wur

den im Bahnhofs-

schließfach 237 eine  großkalibrige  Pis
tole und eine schwar-

ze Wollmütze entdeckt. Auf der Schlie
ßfachtür und der Waffe 

wurden Fingerabdrücke gesichert. Die 
Auswertung der Spuren 

im Labor ist noch nicht abgeschlossen
.



5  Hotel City Inn  5

Polizeiprotokoll: 
Ein Zimmermädchen berichtete von zwei seltsamen Transport-kisten aus Holz in einer Suite im 6. Stock. Laut Empfangs-chefin war diese zwei Tage vor dem Überfall von einer jungen Frau reserviert worden. In der verlassenen Suite wurde ein Stadtplan gefunden, auf dem der Weg zum Kunst-museum eingezeichnet worden war. Außerdem ein Ticket für den Shuttlebus zum Flughafen. Beides wird im Labor auf DNA-Spuren untersucht.



4  Flughafen  4

Polizeiprotokoll:  Im Abflugterminal wurden in einem herrenlosen Gepäckstück 

zwei gefälschte Reisepässe entdeckt. Zwei Fluggäste er-

innerten sich, dass die Tasche dort von einer jungen Frau 

abgestellt worden war, die dringend zur Toilette musste. 

Eine Reinigungskraft konnte diese Angaben bestätigen.



4  Olympiastadion  4

Polizeiprotokoll:  

Zwei Besucher eines Fu
ßballspiels gaben an, i

n der Tief-

garage des Stadions zw
ei Männer dabei beobac

htet zu  haben, 

wie sie etwas Brennend
es in einen Mülleimer w

arfen. Im 

Mülleimer wurden drei v
erkohlte Stofffetzen ge

funden, 

 vermutlich von Mützen o
der Masken. Die Unters

uchung im 

Labor läuft.



4  Schnellrestaurant  4
Burgertempel

Polizeiprotokoll:  
Unter einem Tisch des Restaurants wurde ein Umschlag ge-
funden. Dieser beinhaltete zwei Zeitungsausschnitte mit Be-
richten über die teuersten Gemälde des städtischen Kunst-
museums sowie einen detaillierten Gebäudeplan des Museums. 
Die Fundstücke werden im Labor auf DNA-Spuren untersucht.



4  Industriegebiet  4
Nord

Polizeiprotokoll:  
Nach einem anonymen Telefonhinweis wurden in einer alten 

Lagerhalle eine Maschinenpistole sowie zwei großkalibrige 

Pistolen gefunden. Es konnten zwei Schuhabdrücke gesichert 

werden, die vermutlich von den Tätern stammen.



3  Antiquitäten- und  3Kunsthandel Schulz
Polizeiprotokoll:  Zwei Angestellte berichteten von einem dubiosen Kunden-

gespräch, dass ca. drei Wochen vor dem Überfall statt-

gefunden hatte: Ein Mann und eine Frau – angeblich Kunst-

händler – hatten ganz genau wissen wollen, wie man sich 

vor dem Ankauf gestohlener Kunstwerke schützen könne. Ihre 

Visitenkarten, die sie im Geschäft zurückgelassen hatten, 

wurden zur Untersuchung ins Labor gegeben.



3  Zentralfriedhof  3

Polizeiprotokoll:  
Zwei Friedhofsgärtner gaben zu Protokoll, am Morgen nac

h 

dem Überfall auf das Museum fünf Personen neben der 

Friedhofskappelle gesehen zu haben, die sich heftig stri
t-

ten. Dort gesicherte Schuhspuren scheinen die Aussage z
u 

 bestätigen.



3  Kaffeehaus  3Meyer

Polizeiproto
koll:  

Ein Kellner h
örte zufällig

, wie zwei Mä
nner vom »Co

up im 

Museum« sprac
hen. Zudem be

obachtete sei
ne Kollegin, 

wie 

der eine dem 
anderen etwa

s zeigte, was
 wie eine Waf

fe 

aussah. Die b
eiden Männer 

bezahlten per
 Kreditkarte;

 die 

Rechnungskopi
e wurde zur U

ntersuchung b
eschlagnahmt.



3  U-Bahn-Station   3
am Kunstmuseum

Polizeiprotokoll:  
Bei der Spurensicherung in der Umgebu

ng des Tatorts 

wurden am Eingang zur U-Bahn-Station 
zwei Patronen-

hülsen gefunden. Diese wurden zur Ana
lyse ins Labor 

geschickt.



Polizeiprotokoll: 
Ein Privatkundenberater der Bank bestätigte, dass Name u

nd 

Adresse der Frau, die im Hotel City Inn eine Suite reser-

viert hatte, mit den Daten einer Kundin überstimmt, die b
ei 

ihm zwei Monate zuvor ein Konto eröffnet hatte. Auf eine
m 

Bild der Überwachungskamera erkannte der Berater die Fra
u 

wieder. Die Überprüfung im Labor ergab, dass der bei der
 

Kontoeröffnung vorgelegte Ausweis gefälscht war.

3  Bankhaus  3
von Kronen



Polizeiproto
koll:  

Ein Beamter s
tellte fest, 

dass offenbar
 versucht wur

de, 

in die Asserv
atenkammer ei

nzubrechen – 
möglicherweis

e um 

Beweismittel 
aus dem Über

fall auf das 
Kunstmuseum v

er-

schwinden zu 
lassen. Außer

 Aufbruchspur
en an der Tür

 und 

verdächtigen 
Reifenspuren 

vor dem Gebä
ude wurden in

 einem 

Gebüsch eine 
Bohrmaschine 

und ein Winke
lschleifer en

tdeckt. 

3  Polizeipräsidium  3



Polizeipr
otokoll:  

Ein Diskot
hekenbesuc

her bekam
 zufällig 

mit, wie z
wei Män-

ner auf de
r Herrento

ilette dar
über sprac

hen, dass 
sie die 

»Bilder je
tzt ganz s

chnell los
werden« s

ollten. Er
 glaubte, 

dass die b
eiden soga

r Pistolen
 trugen. D

ie herbeig
erufene 

Spurensich
erung konn

te leider 
keine verw

ertbaren S
puren 

mehr siche
rn.

3  Diskothek  3
Dance Palace



Polizeiprotokol
l: 

Der Verkäufer e
ines Baumarktes

 erinnerte sich
 an einen 

Mann, der sich 
ausführlich übe

r die Vor- und 
Nachteile 

diverser Brechw
erkzeuge inform

iert hatte. Sch
ließlich hatte 

er sich für ein
 Stemmeisen und

 eine Brechstan
ge entschie-

den. Eine Kassi
ererin des Mark

tes konnte den 
Kauf bestäti-

gen.

3  City Shopping  3
Center



Polizeipr
otokoll: 

Eine Rentn
erin gab z

u Protokol
l, einen M

ann dabei 
beob-

achtet zu 
haben, wie

 er von d
er Brücke 

einen Ruck
sack in 

den Fluss 
geworfen h

atte. Poli
zeitaucher

 konnten d
en mit 

einem Pfla
sterstein 

beschwerte
n Rucksack

 bergen. D
ieser 

beinhaltet
e einen Ei

nweg-Schut
zoverall m

it Blutspu
ren. Der 

 Rucksack u
nd der Ov

erall befi
nden sich 

zur Unters
uchung 

im Labor.

3  Königin-Luise-  3
Brücke



Polizeiprotokoll:  Nach intensiver Fahndung konnten auf dem Schrottplatz die 
beiden Fluchtfahrzeuge des Raubüberfalls auf das Kunst-museum gefunden werden. Die Kleintransporter wurden zum Polizeipräsidium abgeschleppt, wo sie von Kriminaltechni-kern untersucht werden.

3  Schrottplatz  3Südstadt



Polizeiprotokoll: 
Der Besitzer des Clubs gab zu, dass ihn etwa drei Mona-
te vor dem Raubüberfall zwei Männer gefragt hätten, ob er 
gefälschte Pässe beschaffen könne, was er verneint habe. 
Bei einer anschließenden Durchsuchung seines Büros wurde 
jedoch ein gefälschtes Ausweisdokument sichergestellt, das 
sich noch zur Spurenanalyse im Labor befindet.

2  East Side  2
Nachtclub



Polizeiprotokoll:  Eine Bibliothekarin erinnerte sich an eine Frau, die Monate vor dem Überfall auf das Museum Dutzende Fachbücher über klassische und moderne Kunst ausgeliehen, aber trotz mehre-rer Mahnungen nie zurückgebracht hatte. Die im Ausweisantrag 
gemachten Adressangaben der Frau stellten sich als falsch heraus. Das Dokument wird von einem Graphologen im Labor analysiert.

2  Stadtbibliothek  2



Polizeiprotokol
l: 

Der Inhaber der
 Galerie meldete

 der Polizei, da
ss er einen 

anonymen Brief 
mit der Anfrage

 erhalten habe,
 ob er eine 

Adressliste sein
er Kunden verka

ufen würde. Zur
 Kontaktauf-

nahme wurde im 
Schreiben eine 

Mobilfunknummer
 genannt. Die 

Dokumente wurde
n zur Untersuch

ung ins Labor g
egeben, das 

auch schon den 
Mobilfunkanbiet

er kontaktiert 
hat.

2  Westend Galerie  2



Polizeiprotokoll:  
Bei seinen Recherchen zu dem spektakulären Raubüberfall auf das Kunstmuseum stieß ein Reporter der City News auf verschiedene Hinweise, die auf eine Verbindung der Täter zum Auktionshaus Smith & Mueller schließen lassen.

2  City News  2
Zeitungsverlag



Polizeiprotokoll:
  

Eine Reinigungskra
ft behauptete, de

n Kaufmännischen 
Ge-

schäftsführer des
 Auktionshauses a

m Abend vor dem Ü
berfall 

gegen 22:30 Uhr au
f dem Parkplatz d

es Gebäudes geseh
en zu 

haben. Sie hatte 
das Gefühl, dass e

r dem Fahrer eine
s dort 

abgestellten Klein
transporters irge

ndwelche Anweisun
gen 

gab. Ein an dieser
 Stelle sichergest

ellter Zigarettens
tum-

mel wird im Labor
 untersucht.

2  Auktionshaus  2
Smith & Mueller



Polizeiprotokoll:  
Die Ermittlungen ergaben, dass die bei dem Ra

ubüberfall 

benutzten zwei Kleintransporter eine Woche z
uvor vom 

Parkplatz der Autovermietung gestohlen worden
 waren. 

Vermisst wird seit diesem Tag auch ein Pkw, d
er mögli-

cherweise ebenfalls beim Überfall eingesetzt 
wurde.

2  City Mobil  2
Autovermietung



Polizeiprotokoll: 
Drei Jugendliche, die am Tag des Über

falls im Kaiserpark 

mit ihren Skateboards unterwegs gewes
en waren, hatten 

zwei Männer mit Masken und Rucksäcken
 gesehen, die aus 

Richtung des Kunstmuseums kommend in 
den Park gerannt 

waren und sich dort hinter Büschen ve
rsteckt hatten.

2  Kaiserpark  2


